
klasse und unter ihrer Führung aktiv an der Gestaltung der entwickelten sozia
listischen Gesellschaft teilnimmt.

Wissenschaft und Hochschulbildung tragen zur Festigung enger Beziehungen 
zur Sowjetunion und den anderen Ländern der sozialistischen Gemeinschaft bei. 
Die wissenschaftliche Zusammenarbeit erschließt neue Quellen für die Inten
sivierung und die weitere Steigerung der Qualität und Effektivität der wissen
schaftlichen Arbeit in Lehre und Forschung.

Ausgehend von den Prinzipien des proletarischen Internationalismus ent
wickeln und festigen sich die Hochschulbeziehungen zu den Entwicklungslän
dern. Beachtliche Ergebnisse wurden im Ausländerstudium und beim Einsatz 
qualifizierter Kader des Hochschulwesens im Ausland erzielt.

In der internationalen Klassenauseinandersetzung zwischen Sozialismus und 
Imperialismus, im Kampf um die Entspannung und die Sicherung des Friedens, 
bei der Durchsetzung der Politik der friedlichen Koexistenz erhält die Wissen
schaft wachsende Bedeutung.

Wissenschaft und Bildung im Dienste einer friedlichen und glücklichen Zu
kunft unseres Volkes und der Menschheit zu fördern ist Grundanliegen der ent
wickelten sozialistischen Gesellschaft Die Universitäten und Hochschulen wir
ken auf der theoretisch-weltanschaulichen und methodologischen Grundlage 
des Marxismus-Leninismus als Zentren der Wissenschaft, der hohen Bildung 
und der Kultur.

Die Universitäten und Hochschulen haben die Aufgabe:
- für alle Bereiche der sozialistischen Gesellschaft wissenschaftliche Kader aus
zubilden und zu erziehen sowie in Einheit von Lehre und Forschung, von Theo
rie und Praxis die Wissenschaft zu entwickeln und auf dem international fort
geschrittensten Stand zu vermitteln;
- bei der Ausbildung der Studenten sowie der Heranbildung des wissenschaft
lichen Nachwuchses höchste Qualität in der kommunistischen Erziehung und 
der Aneignung theoretisch fundierten und anwendungsbereiten Wissens und 
Könnens zu sichern sowie die vielfältigen Talente und Begabungen frühzeitig 
und allseitig zu fördern; i
- Hoch- und Fachschulkader aus allen Bereichen der sozialistischen Gesellschaft 
planmäßig auf hohem Niveau weiterzubilden, sie zur Anwendung der neuesten 
Erkenntnisse der Wissenschaft zu befähigen, ihr berufliches Können zu vervoll
kommnen und ihr gesellschaftliches und geistiges Wirken zu bereichern;
- in der mathematisch-naturwissenschaftlichen, technischen, gesellschaftswis
senschaftlichen und medizinischen Forschung bei besonderer Verantwortung 
für die Entwicklung der Grundlagenforschung neue Erkenntnisse zu gewinnen, 
für neu heranreifende ökonomische, soziale, kulturelle und ideologische Auf
gaben Lösungswege zu erarbeiten und der medizinischen Praxis qualitativ neue 
Wege zu erschließen;
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